
EUROPÄISCHES ZENTRUM FÜR 
JAZZ UND AKTUELLE MUSIK

Beachten Sie auch das Programm 

des Loft Köln, www.loftkoeln.de

Das Europäische Zentrum für Jazz und Aktuelle Musik

wird unterstützt durch:

Konzertbetrieb im Stadtgarten – Euro-

päisches Zentrum für Jazz und Aktuelle 

Musik: Initiative Kölner Jazz Haus e.V., 

Venloer Str. 40, 50672 Köln, Tel +49 (0) 

221 952 994 10, Fax +49 (0) 221 95 29 94 9,

mail@stadtgarten.de, Vorstand: Ulla 

Oster (1. Vorsitzende), Reiner Michalke 

(Stellvertreter), Hendrika Entzian, Robert 

Landfermann, Angelika Niescier, Janning 

Trumann Geschäftsführung: Kornelia 

Vossebein Technische Leitung: 

Florian Sandmeier Konzertbüro: Maike 

Menningen (Ltg.), Leandra von Reth

NICA artist development: Esther Weickel 

Vorverkauf: Tickets sind unter www.

stadtgarten.de und www.ticket.io/

stadtgarten erhältlich (zzgl. Gebühren)

Newsletter: Wenn Sie immer aktuell 

informiert werden möchten, abonnieren 

Sie unseren wöchentlichen Newsletter 

unter www.stadtgarten.de

(Ltg.), Ella O’Brien-Coker Kommunikation / 

Redaktion: Verena Hahn, Golnar 

Zeighami Stand: 03.2026 Gestaltung: 

Christian Schäfer, Elisa Metz

Di 14. 20:00 Saal
Tyler Ballgame
VVK € 22

Di 14. 20:00 JAKI
Chris Ryan Williams // 
Koshiro Hino
VVK € 18 / 10 erm. | AK € 22 / 12 erm.

Mi 15. 20:00 Saal
The Barr Brothers
VVK € 26 | AK € 30

Fr 17. 20:00 JAKI
Jonas & JAKI: Linley Marthe
VVK € 14 / 8 erm. | AK € 18 / 10 erm.

Fr 17. 22:00 Saal
Kompott Magic Carpet Party
AK € 12 

Fr 17. 23:30 JAKI
JAKI presents: 
Finnito & Zahnatzin
AK € 12 

Sa 18. 20:00 JAKI 
Jazz at JAKI: BUNT
VVK € 14 / 8 erm. | AK € 18 / 10 erm.

Sa 18. 23:30 JAKI 
Tom-Tom Discotec presents: 
Masala Movement
VVK € 10 | AK € 12

So 19. 18:00 Saal
Svante Söderqvist 
THE ROCKET
VVK € 18 / 10 erm. | AK € 22 / 12 erm.

Fr 03. 18:00 Saal
Good Friday: Dudek × Im // 
Evi Filippou & Robert Lucaciu
VVK € 22 / 12 erm. | AK € 25 / 15 erm.

Sa 04. 20:00 JAKI
Jazz at JAKI: Brodersen 
Weindorf Quartett
VVK € 14 / 8 erm. | AK € 18 / 10 erm.

Sa 04. 23:30 JAKI
Tom-Tom Discotec presents: 
La Recocha (Frente Salsero 
w/Colonia Caleña)
VVK € 10 | AK € 12

Do 09. 20:00 Saal
Johanna Borchert & 
Miles Perkin
VVK € 18 / 10 erm. | AK € 22 / 12 erm.

Fr 10. 20:00 JAKI 
Joanne Robertson
VVK € 22

Fr 10. 23:30 JAKI 
JAKI presents: 
Arte Facts – Club Edition
AK € 12 

Sa 11. 20:00 Saal
Jan Plewka
VVK € 30 | AK € 40

Sa 11. 20:00 JAKI 
Jazz at JAKI: 
Carlotta Armbruster Trio
VVK € 14 / 8 erm. | AK € 18 / 10 erm.

Sa 11. 23:30 JAKI
Tom-Tom Discotec presents: 
Brasil & Rare Grooves
VVK € 10 | AK € 12

So 12. 18:00 Saal
Paul Heller invites 
Fay Claassen
VVK € 28 / 18 erm. | AK € 32 / 22 erm.

Mo 27. 20:00 JAKI 
NICA live: ZEVRA
feat. Niloufar Shiri, 
Matthew Ryals, 
Fan-Qi Wu, Jonas Engel
VVK € 8 | AK € 10

Mi 29. 20:00 JAKI
Conic Rose
VVK € 22 / 12 erm. | AK € 25 / 15 erm.

Do 30. 21:00 Saal & JAKI 
Maitanzgelegenheit
VVK € 15 | AK € 20

The Barr Brothers ©
 Lauren Kallen

April im Stadtgarten

Neben unseren Late Nights 
bietet das JAKI im April Kon-
zerterlebnisse von Improvisa-
tion bis Komposition. Dazu 
gehören gleich vier Konzerte 
der Reihe Jazz at JAKI: Das 
Brodersen Weindorf Quartett
bildet am 04.04. von Straight-
Ahead bis Punkjazz verschie-
denste Aspekte des Genre ab. 
Am 11.04. ist Carlotta Arm-
bruster mit ihrem Trio zu Gast. 
BUNT denkt am 18.04. Jazz-
Standards neu, während 
Matthias Schwengler
 musi kalische Einflüsse aus 
der ganzen Welt in seine 
Band Soulcrane integriert – 
am 25.04. gemeinsam mit 
Denis Gäbel.

Außerdem im JAKI: the-
consistencyofdestruction. 
Die Kölner Band erforscht 
und experimentiert am 23.04.
mit Strukturen, Polyrhythmik, 
Dichte und Klang. Die Berliner 
Band Conic Rose bietet am 
29.04. einen Sound aus 
 Indie-Pop, Jazz, Ambient 
und Electronica.

Der April bringt zudem einen 
runden Geburtstag: Manfred 
Schoof wird 90 Jahre alt. Zur 
Feier werden am 20.04. einige 
seiner „Young Old Friends“ 
und Gäste beim Konzertabend 
Manfred Schoof 90 auf der 
Bühne zu erleben sein.

Unsere Gastronomie

Der Frühling ist da – 
und damit auch die 
 Spargelzeit! Im Laufe 
des Monats werden 
 leckere Spargelvariatio-
nen  unsere Speisekarte 
bereichern, die bei 
 Sonnenschein natürlich 
auch im Biergarten ge-
nossen werden können. 

Vorschau

Am 30. und 31. Mai
 findet die vierte Ausgabe 
unseres Festivals
 Houbara – Resonanzen 
Iran statt. Kuratiert 
von der Kuratorin und 
 Journalistin Sophie 
Emilie Beha (NICA artist 
2022) und der Klarinettis-
tin und Komponistin 
Mona Matbou Riahi, 
liegt der Fokus auf 
 vielschichtiger, zeit-
genössischer und gren-
zensprengender Musik 
mit Bezügen zu Iran. 

Mo 20. 18:00 Saal
Manfred Schoof 90 – 
„The Young Old Friends“ 
& special guests
VVK € 18 / 10 erm. | AK € 22 / 12 erm.

Di 21. 20:00 Saal
Peter Evans solo
VVK € 22 / 12 erm. | AK € 25 / 15 erm.

Mi 22. 20:00 Saal
LIN
VVK € 22 | AK € 25

Do 23. 20:00 JAKI
theconsistencyofdestruction
VVK € 14 / 8 erm. | AK € 18 / 10 erm.

Fr 24. 20:00 Saal
Uri Caine Trio
VVK € 28 / 16 erm. | AK € 32 / 18 erm.

Fr 24. 23:30 JAKI 
Lekker – Label Night
AK € 12

Sa 25. 20:00 JAKI 
Jazz at JAKI: Matthias 
Schwengler – Soulcrane 
feat. Denis Gäbel
VVK € 14 / 8 erm. | AK € 18 / 10 erm.

Sa 25. 23:30 JAKI 
Tom-Tom Discotec presents: 
Disco Allianz Köln
VVK € 10 | AK € 12

So 26. 18:00 Saal
corto.alto
VVK € 22 / 12 erm. | AK € 25 / 15 erm.

So 26. 20:00 JAKI 
Thomas Azier
VVK € 26 | AK € 30
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19. April 18:00, Saal

Svante Söderqvist 
THE ROCKET
Jazz, Folk, Improvisation

Svante Söderqvist THE 
ROCKET vereint vier heraus-
ragende nordische Musiker:in-
nen in einer Klangwelt, in der 
Jazz, Folk und klassische Tra-
ditionen auf natürliche Weise 
miteinander verschmelzen. 
Svante Söderqvist, Tuulikki 
Bartosik, Adam Forkelid 
und Calle Rasmusson spielen 
cineastische, zutiefst persön-
liche Kompositionen, die live 
Raum für Improvisation und 
kollektive Interaktion lassen. 
Svante Söderqvist gilt seit 
über zwei Jahrzehnten als 
einer der führenden Bassisten 
Schwedens. Sein warmer 
Ton, seine lyrischen Kom-
positionen und seine unver-
wechselbare Mischung aus 
Jazzimprovisation, klassischem 
Bogenspiel und folk-inspi-
rierten Melodien prägen den 
Klang des Ensembles.

→ Svante Söderqvist (db, vclo, voc), 

Tuulikki Bartosik (acc, el), Adam 

 Forkelid (p), Calle Rasmusson (dr, perc)

03. April 18:00, Saal

Good Friday: 
Dudek × Im // 
Evi Filippou & 
Robert Lucaciu
Jazz, Folk, Improvisation

Bei unserem traditionellen 
Doppelkonzert am Karfreitag 
präsentieren wir zwei Duos, 
die sich auf ganz unterschied-
liche Weise dem Anlass der 
inneren Einkehr widmen. Den 
Saxophonisten Fabian Dudek
und die Pianistin Chaerin Im
verbindet nicht nur die Erfor-
schung der akustischen Mög-
lichkeiten ihrer Instrumente, 
sondern auch die Erweiterung 
ihres klanglichen Spektrums 
durch den Einsatz von Elek-
tronik. In der Musik der grie-
chischen Vibraphonistin Evi 
Filippou und dem deutsch- 
rumänischen Kontrabassisten 
Robert Lucaciu wiederum 
fließen die Lebendigkeit des 
Balkans mit dem kosmopoliti-
schen Einfluss der zeitgenös-
sischen europäischen Musik-
landschaften zusammen.

→ Evi Filippou & Robert Lucaciu: 

Evi Filippou (vib), Robert Lucaciu (b), 

Dudek × Im: Fabian Dudek (sax, el), 

Chaerin Im (p, synth)

17. April 20:00, JAKI

Jonas & JAKI: 
Linley Marthe
Jazz, Groove, Improvisation

Schlagzeuger Jonas Burg-
winkel bringt herausragende 
Kölner Musiker:innen mit je 
einem internationalen Gast 
 zusammen. Diesmal ist der 
mit einem Grammy ausge-
zeichnete mauritische Bassist 
Linley Marthe eingeladen. 
Marthes kulturelles Erbe 
dient als reiches Geflecht, 
das  Groove-Musik und die 
vielschichtigen Rhythmen 
des Jazz mit den Melodien 
Afrikas und den komplexen 
Kompositionen Indiens ver-
webt. Seine „Mitreisenden“ 
im JAKI sind neben Jonas 
Burgwinkel am Schlagzeug 
der Pianist  Sebastian Sternal
und Saxophonist  Victor Fox.

→ Victor Fox (tsax), Sebastian Sternal 

(p, rhodes), Linley Marthe (b), 

Jonas Burgwinkel (dr)

09. April 20:00, Saal

Johanna Borchert 
& Miles Perkin
Jazz, Improvisation

Das Wort „Match“ hat viele 
Bedeutungen – es kann Kom-
patibilität oder auch Konflikt 
bedeuten. „Match“ heißt 
auch das neueste Album 
von Johanna Borchert und 
Miles Perkin, das diese 
 Gegensätze verbindet: Die 
 Pianistin und der Kontra-
bassist kombinieren er-
weiterte Spieltechniken mit 
Song writing und Popmusik, 
und wechseln so zwischen 
abstrakten und eingängigen 
 Klängen. Ihre Musik themati-
siert die Herausforderungen 
des Lebens – Zweifel, Angst, 
Misstrauen und den inneren 
Konflikt in turbulenten Zeiten. 
Sie bietet zugleich einen Ort 
der Zuflucht und des Friedens.

→ Johanna Borchert (p, voc, synth), 

Miles Perkin (db, voc, perc, el)

24. April 20:00, Saal

Uri Caine Trio
Jazz, Improvisation

Wenn Uri Caine in der be-
währten Besetzung des Kla-
viertrios auftritt, kann man 
etwas Besonderes erwarten. 
Als Pianist, Keyboarder und 
Komponist versteht er es, 
grundverschiedene Stile zu 
vereinen, von Klezmer bis Funk 
und von Filmmusik bis hin zu 
klassischen Werken von Bach 
und Beethoven. Sein akusti-
sches Trio mit Schlagzeuger 
Ben Perowsky und Bassist 
Mark Helias bietet eine sprü-
hende Kombination aus neuen 
Originals, Standards und frei-
en Improvisationen. Die drei 
Musiker sprühen von Anfang 
an vor Energie – ein fröhliches, 
beschwingtes Trio, in dem 
jeder gleichberechtigt ist. 

→ Uri Caine (p), Mark Helias (b), 

Ben Perowsky (dr)

21. April 20:00, Saal

Peter Evans solo
Jazz, Improvisation

Seit 2002 definiert Peter 
Evans neu, was das Solospiel 
auf der Trompete bedeutet. 
Evans erschafft eine unmittel-
bare, skulpturale Klangwelt, 
die die Grenze zwischen Kom-
ponist und Improvisator, Musik 
und Körperlichkeit auflöst. 
Sein Instrument beherrscht er 
vollständig: Atem, Ventile und 
Ansatz werden mit erstaun-
licher Beweglichkeit mani-
puliert, um ein Spektrum von 
Klängen zu erzeugen – durch-
dringende Harmonien, kehli-
ges Murmeln, mechanisierte 
Rhythmen und kaleidosko-
pische mikrotonale Texturen. 
Anstatt Genre-Erwartungen 
zu entsprechen, ob Jazz, Neue 
Musik oder experimentell, 
synthetisiert Evans sie alle, 
um dann den Rahmen 
zu demontieren. 

→ Peter Evans (tp)

14. April 20:00, JAKI

Chris Ryan 
Williams // 
Koshiro Hino
Improvisation, Drone, Ambient

In den Händen von Chris 
Ryan Williams ist die 
 Trompete sowohl Werkzeug 
als auch Material: Atem, 
Klangfarben, Elektronik, 
 Collagen – alles ist gut, um 
fremdartige und vertraute 
Klanglandschaften zu schaf-
fen. Als Teil der neuen Musik-
szene in Brooklyn verwischt 
Chris Williams die Kategorien –
Improvisation, Drone, Am-
bient – und formt in seinen 
langsamen Soli mentale 
 Landschaften. Den Abend 
eröffnet Multiinstrumentalist 
Koshiro Hino, einer der füh-
renden Köpfe der Avantgarde-
Szene in Osaka, bekannt u. a. 
als Frontmann der Band goat. 
Seine Live-Sets unter Einsatz 
von Tonband und Elektronik 
umfassen eine breite Stil-
palette, von tanzbaren Tech-
no-Klängen bis hin zu viel 
intensiveren und experimen-
tellen Noise-Exkursionen. 

→ Koshiro Hino (el) | Chris Ryan 

Williams (tp, el)

26. April 18:00, Saal

corto.alto
Jazz, Electronica

Der schottische Komponist, 
Produzent und Multiinstrumen-
talist Liam Shortall alias 
corto.alto beweist immer 
wieder Gespür für die Ver-
schmelzung verschiedener 
Stile. Seine Musik erzählt nicht 
nur von seiner Zeit als Teil der 
aufstrebenden und fruchtbaren 
Musikszene in Glasgow, son-
dern ist ebenso sehr von seiner 
Affinität zur Clubkultur und 
all ihren Formen der elek-
tronischen Musik wie von sei-
ner Liebe zu klassischem Hip-
Hop, Soul und Funk geprägt.

→ Liam Shortall (b, trb, el), Mateusz 

Sobieski (sax), Graham Costello (dr)

27. April 20:00, JAKI

NICA live: ZEVRA 
feat. Niloufar 
Shiri, Matthew 
Ryals, Fan-Qi Wu, 
Jonas Engel
Improvisation, Experimental

ZEVRA erkundet den Raum 
zwischen Struktur und Spon-
taneität – an Pipa (vierseitige 
chinesische Laute), Kaman-
cheh (traditionelles persi-
sches/aserbaidschanisches 
Streichinstrument), Saxophon 
und modularem Synthesi-
zer. NICA artist Jonas Engel, 
 Niloufar Shiri, Matthew Ryals
und Fan-Qi Wu bringen ihre 
eigene unverwechselbare mu-
sikalische Stimme ein, geprägt 
von individueller Experimen-
tierfreude, kulturellem Erbe 
und dem gemeinsamen An-
spruch, durch die Verschmel-
zung akustischer Klangfarben 
mit Elektronik, Kassettenma-
nipulationen und erweiterten 
Spieltechniken eine sich stän-
dig wandelnde, dynamische 
Klanglandschaft zu kreieren. 

→ Matthew Ryals (mod synth), Niloufar 

Shiri (kamancheh, cassette player), 

 Fan-Qi Wu (pipa, found objects), Jonas 

Engel (sax, various reeds, extensions)

Lucaciu, Filippou ©
 Leon M

aria Plecity

Svante Söderqvist TH
E RO

CKET ©
 Fredrik Gille

Peter Evans ©
 Jože Požrl

Uri Caine ©
 Bill Douthart

Corto.Alto ©
 Liam

 Shortall

ZEVRA ©
 Artists


